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Bildungsminister Klug: „Betreuung im Winter ist sic hergestellt“ 

 

KIEL.  „Für Schülerinnen und Schüler, die bei witterungsbedingtem Unterrichtsausfall 

doch zur Schule kommen, müssen die Schulleitungen in jedem Fall eine Betreuung 

durch die Lehrkräfte gewährleisten.“ Das sagte heute (17. Dezember) Bildungsminister 

Dr. Ekkehard Klug. Am Vortag bereits hatte der Minister Schulämter und Schulleitungen 

in Schleswig-Holstein darüber informiert, wie der entsprechende Erlass in diesem Punkt 

zu lesen sei. Klug betonte, dass diese Betreuung in den Schulen des Landes so zu 

organisieren sei, dass „sinnvolle außerunterrichtliche Angebote für Schülerinnen und 

Schüler, die zur Schule kommen“ sichergestellt werden müssten. 

 

Unabhängig von dem klarstellenden Schreiben an die Schulämter und Schulen in 

Schleswig-Holstein sagte der Bildungsminister, der Erlass aus dem Jahr 1998 zum 

witterungsbedingten Schulausfall werde überarbeitet, um ihn auf einen aktuellen Stand 

zu bringen und mögliche Fehlinterpretationen zu vermeiden.     
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